
 
 
 

Groupe Europe - Manifest  
 

 
Wir, die Unterzeichnenden, Vertreter/innen unserer jeweiligen Vereine – ALVP, ANVP, 
AVFBP, BONJO, EFK, KGV und UFRAMA – sind vereinigt in der «GROUPE EUROPE» (*) 
und bilden eine Internationale Nicht-Regierungs-Organisation. 
 
Stark durch unsere praktischen Erfahrungen im Bereich des Strafvollzuges in unseren Heimat-
ländern und bereichert durch unseren seit über 10 Jahren andauernden Erfahrungsaustausch 
und unsere Zusammenarbeit, wünschen wir, dass unsere Nicht-Regierungs-Organisation 
beim Europarat die Anerkennung auf einen partizipativen Status erhält. 
 
Aufgrund dieser Anliegen haben wir uns entschlossen, dass sich unsere „Groupe Europe“ dem 
EFK als eingetragenem Verein nach deutschem Recht anschließt. In diesem Rahmen werden 
wir weiter zusammenarbeiten, um Synergien zu schaffen mit allen Vereinen und Organisa-
tionen, die sich ähnliche Ziele setzen. 
 
UNSERE WERTE 
Wir arbeiten auf der Basis der Werte des Europarates, in dem wir uns für den Schutz der 
Menschenrechte für die Personen, die inhaftiert bzw. straffällig sind, sowie ihren Familien und 
Freunden einsetzen. Unter Achtung des Rechtsstaates tragen wir zur Förderung der Demo-
kratie und der sozialen Gerechtigkeit in Europa bei. 

• Wir glauben, dass kein Mensch nur auf seine Tat reduziert werden darf. 
• Wir begegnen den Menschen in Achtung ihrer Menschenwürde und ihrer Rechte als 

Bürger/innen. 
• Wir sind überzeugt, dass berufliche und freiwillige Mitarbeiter/innen sich ergänzen und 

sich gemeinsam für die gleichen Anliegen einsetzen. 
• Wir glauben an den Wert des bürgerschaftlichen Engagements und wollen mit 

Bescheidenheit arbeiten, aber auch mit Forderungen und Kreativität, sowohl einzeln 
wie auch gemeinsam, in einem Geist des Zusammenhalts, der Solidarität und 
Geschwisterlichkeit, im Interesse der inhaftierten und straffälligen Menschen, der Opfer 
und der Gesellschaft. 

 
UNSERE ZIELE 
Wir teilen voll und ganz die europäischen Werte der Humanität und möchten  

• Die Verständigung zwischen den Völkern und der Entwicklung der Europäischen Union 
fördern 

• Das gegenseitige Verständnis für unterschiedlichen Konzeptionen und Erfahrungen im 
Bereich der Kriminalpolitik und Sozialpolitik bereichern 

• Innovationen unterstützen, die bei der Verbesserung der sozialen Integration, das 
bürgerschaftlichen Engagement stärken. 

 
 
 
 

                           



 
 
 
 
Wir möchten den europäischen Instanzen Empfehlungen vorschlagen, um Folgendes zu 
verbessern: 

• den Status von Menschen in Haft und allgemein straffälligen Menschen; deren Bildung, 
Rehabilitation und reibungslose Wiedergliederung in die Gesellschaft – um damit auch 
aktiv einen Rückfall zu vermeiden; 

• die familiären Bindungen der Menschen in Haft, ihren Familien und Angehörigen – um 
die negativen Einflüsse der Inhaftierung eines Elternteils auf die Kinder zu begrenzen; 

• die bewährte Praxis des Engagements von Ehrenamtlichen für Menschen im 
Strafvollzug oder in der Straffälligenhilfe sowie für ihre Familien; 

• die Politik zu Strafrecht und zum Strafvollzug in unseren jeweiligen Ländern und deren 
Harmonisierung auf europäischer Ebene. 

 
UNSERE PRAXIS 
Wir ermöglichen den Austausch von Informationen und den direkten Meinungsaustausch über 
ein Verständnis von Kriminalität aus Sicht der Bürger/innen, über die jeweiligen fachlichen 
Instanzen und Berufssparten hinaus. 
 
Aufgrund dieser Anliegen haben wir uns entschlossen, dass sich unsere „Groupe Europe“ dem 
EFK als eingetragenem Verein nach deutschem Recht anschließt. In diesem Rahmen werden 
wir weiter zusammenarbeiten, um Synergien zu schaffen mit allen Vereinen und Organisa-
tionen, die sich ähnliche Ziele setzen. 
 
AUFRUF 
Wir wünschen uns den weiteren Anschluss von engagierten Akteuren aus diesen verschie-
denen Bereichen, um unsere Kenntnisse über Formen und Ausmaß des sozialen Ausschlus-
ses von Menschen in Haft oder Straffälligen, ihren Angehörigen und Freunden sowie über 
jeweils geeignete Initiativen für die soziale Integration dieser Menschen zu erweitern. 
 
Straßburg, Mai 2019 
  
 
(*) Groupe Europe:   
ALVP (L): Association Luxembourgeoise des Visiteurs de Prison – www.alvp.lu  
AVFPB (B): Association de Visiteurs Francophones de Prison de Belgique – www.visiteursdeprison-avfpb.be  
ANVP (F): Association Nationale des Visiteurs de Prison – www.anvp.org  
BONJO (NL): BelangenOrganisatie voor (ex-)gedetineerden – www.bonjo.nl  
EFK (D): Europäisches Forum für angewandte Kriminalpolitk – www.europaforum-kriminalpolitik.org  
KGV (D): Katholischer Gefängnisverein – www.gefaengnisverein.de  
UFRAMA (F): Union Nationale des Fédérations Régionales des Associations de Maisons d’Accueil 

des familles et proches de personnes incarcérées – www.uframa.org  

                           


